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www.edinger.de

Ihr zertifizierter Partner in der PKW + Lkw-Entsorgung

* Bei Anlieferung des kompletten Pkw’s
   erhalten Sie bei Vorlage der Anzeige

KEIN PROBLEM:
Wir entsorgen Ihre Altreifen für 1,50 €/Stk*.

Oder nutzen Sie unseren Abholservice 
ab 100 Altreifen für 2,00 €/Stk.*
im Umkreis von 30 km.
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Unsere EBERT-Angebote 
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Der Einrichtungspartner
EINRICHTUNGSHAUS I KÜCHENZENTRUM I GROßHANDEL

74927 Eschelbronn | Industriestr. 32 | 06226/95060

Kerwe- 
Angebote

Möbel + 
Einbau- 
küchen

... jetzt

 wieder im 

Schreinerdorf

Verkaufsoffener 
Sonntag

Samstag, den 13.9.25  
Sonntag, den 14.9.25

Top-Angebote nutzen!Top-Angebote nutzen!

Meckesheim. Am Sonntag,
7. September, lädt das Schul-
museum Meckesheim von
14 bis 17 Uhr alle Neugierigen
in die „Alte Schulstube“ ein. Die
Besucher erwartet eine beson-
dere mathematische Ausstel-
lung mit historischem Anschau-
ungsmaterial zum Ausprobie-
ren. Ob Rechnen mit dem
Kern’schen Rechenkasten, den
„Farbigen Stäben“ oder dem
Abakus – hier wird Mathematik
lebendig. Auch die „Logischen
Blöcke“ eröffnen Einblicke in
die Geometrie. Wer Lust auf
Knobeln und Bauen hat, kann
sich mit Holzquadern, Puzzles,
Knobelspielen und „Balancie-
renden Steinen“ ausprobieren.
Die Ausstellung lädt zum Mit-
machen und Entdecken ein –
für Groß und Klein gleicherma-
ßen. Lehrer Lämpel freut sich
auf zahlreiche Besucher.  ug

Mathematik zum Anfassen
STRAßENFEST IN MECKESHEIM: „Alte Schulstube“ öffnet

Die Ausstellung in der Alten Schulstube in Meckesheim lädt zum
Mitmachen und Entdecken ein – für Groß und Klein gleichermaßen.

BILD: URSULA GROSS

Weinheim. René aus Weinheim ist
Familienmensch, leidenschaftli-
cher Handballer, Sportler, Natur-
freund – und einfach ein „Schaf-
fer“. Vor drei Jahren, nach seiner
ersten Diagnose, besiegte er den
Blutkrebs mit viel Optimismus und
einem großen Kämpferherz. Da-
nach verbrachte der 35-Jährige
wertvolle Zeit mit seiner Familie,
fand zurück ins Leben, trieb Sport
und fühlte sich körperlich wieder
fit. Doch bei einer Routineuntersu-
chung im August traf ihn die er-
neute Diagnose aus heiterem Him-
mel: Der Blutkrebs ist zurück.
Diesmal kann René den Kampf ge-
gen Leukämie nicht allein gewin-
nen – er braucht eine Stammzel-
lenspende. René befindet sich ak-
tuell in stationärer Chemotherapie
und wartet dringend auf einen
passenden Spender. Die Lage ist
überaus ernst! Er ist verheiratet
und hat zwei kleine Kinder. Die
DKMS-Registrierungsaktion am
findet am Samstag, 6. und Sonn-
tag, 7. September, in Weinheim,
jeweils von 10 bis 18 Uhr in der
TSG-Halle am Hallenbad (Mann-
heimer Straße 11-13, 69469 Wein-
heim) statt. Es gibt auch die Mög-
lichkeit, sich unter
www.dkms.de/rene online zu re-
gistrieren. Wer zwischen 17 und
55 Jahren alt ist, kann sich unter
dkms.de/rene ein Registrierungs-
set bestellen. Unterstützt wird er
unter anderem von der HSG Wein-
heim/Oberflockenbach. red

Rat zur Saat am
10. September
Meckesheim. Das Amt für Land-
wirtschaft und Naturschutz bietet
eine Gruppenberatung für Land-
wirtinnen und Landwirte zu den
Themen Sortenwahl für die
Herbstaussaat sowie Pflanzen-
schutz im Herbst an. Der Termin
ist am Mittwoch, 10. September,
19.30 Uhr, im Feuerwehrgeräte-
haus in 74909 Meckesheim
(Brühlweg 5). red

René läuft
die Zeit davon!
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IN KÜRZE

Sinsheim. Zum dritten Mal be-
teiligt sich Sinsheim an der In-
terkulturellen Woche, die jedes
Jahr bundesweit stattfindet. Die
Interkulturelle Woche ist eine
gemeinsame Initiative der
Deutschen Bischofskonferenz,
der Evangelischen Kirche in
Deutschland und der Grie-
chisch-Orthodoxen Metropolie.
Das gemeinsame Anliegen ist
eine offene, solidarische Gesell-
schaft ohne Ausgrenzung und
ohne Hass. Vor diesem Hinter-
grund haben sich in Sinsheim
der Verein Alte Synagoge
Steinsfurt, der Caritasverband
für den Rhein-Neckar-Kreis, das
Diakonische Werk im Rhein-
Neckar-Kreis, der Rat der Religi-
onen Sinsheim und die Stadt-
verwaltung Sinsheim zusam-
mengetan, um ein gemeinsa-
mes Programm auf die Beine zu
stellen. Wie in den vorangegan-
genen Jahren ist es den Organi-
satoren wichtig, die Veranstal-
tungen auf Sinsheim maßzu-
schneidern.

Das Motto der bundesweiten
Interkulturellen Woche 2025
lautet „Dafür!“. So steht der
Sinsheimer Beitrag für ein fried-
liches Miteinander der Religio-
nen zum Wohle der gesamten
Gesellschaft.

Passend hierzu hat Wiltrud
Flothow, Expertin für die Sins-
heimer Stadtgeschichte und eh-
renamtlich im Stadtarchiv tätig,
etwas ganz Besonderes ausge-
graben: Die Sinsheimerin Nan-
nette „Mina“ Weil, geborene
Wertheimer, hatte eine tage-
buch-schreibende Enkelin
Edith, die in den Niederlanden
versteckt den Holocaust über-
lebte. Ihr Buch, das sie erst Jahr-
zehnte später veröffentlichte,
wurde in viele Sprachen über-

setzt und gerade in englischer
Sprache neu aufgelegt. Bekann-
ter ist jedoch eine andere Tage-
buchschreiberin, nämlich Anne
Frank. Sie war ebenfalls in den
Niederlanden versteckt, jedoch
wurde ihr Versteck verraten.

Die beiden Tagebuchschrei-
berinnen haben sich nie ken-
nengelernt und doch gibt es Pa-
rallelen in ihren Biographien. In
einer exklusiven Ausstellung
wird anhand der Schicksale der
beiden jungen Frauen Ge-
schichte lebendig. Die Ausstel-
lung, die am 15.September um
18 Uhr im Foyer des Rathauses
eröffnet wird, ist bis zum 10.Ok-
tober dort zu sehen. Beiden
jungen Autorinnen werden von
Experten literarische Qualitäten
bescheinigt, weshalb eine Le-
sung aus beiden Büchern ge-
plant werden konnte, die tiefe
Einblicke in ihre Gefühls- und
Gedankenwelt ermöglicht. Die

Lesung wird umrahmt durch
Musikbeiträge aus der jüdi-
schen Tradition durch den Kan-
tor der jüdischen Gemeinde
Mannheim, Amnon Seelig. Die
Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 17. September um 19 Uhr
im Katholischen Gemeinde-
haus in der Werderstraße 1a
statt. Es wird um Anmeldung
unter integration@sinsheim.de
gebeten.

Im Reigen der Veranstaltun-
gen der Interkulturellen Woche
findet auch die Abschlussveran-
staltung der Schulung für ange-
hende Behördenlotsen statt.
Diese sollen Menschen, die mit
Amtsdeutsch und seiner An-
wendung Schwierigkeiten ha-
ben, unterstützen. Im Rahmen
des landesweiten Förderpro-
grammes „Integration vor Ort“
hatte Sinsheim den Zuschlag
für die Konzeption und Durch-

führung dieses Bildungspro-
grammes erhalten. Die Maß-
nahme wird durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit
und Integration aus Landesmit-
teln, die der Landtag Baden-
Württemberg beschlossen hat,
finanziert. Die Zertifikatsüber-
gabe und der Startschuss für
den Einsatz der Behördenlotsen
finden am 18.September im
Rathaus Sinsheim statt.

Eine Woche später, am Don-
nerstag, 25.September, wird um
19 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses ein weiterer Blick in die
Geschichte geworfen. Prof. Dr.
Stefan Schreiner von der Uni-
versität Tübingen stellt das Zu-
sammenleben der Abrahamit-
ischen Religionen Judentum,
Christentum und Islam in Al-

Andalus, dem maurischen
Spanien vor. Aus seiner kriti-
schen Analyse dürfen durchaus
Schlüsse gezogen werden, wel-
che Fehler heute vermieden
werden können. Auch hier wird
für eine bessere Planbarkeit um
Anmeldung unter integrati-
on@sinsheim.de gebeten.

Sinsheim stand und steht für
Verständigung und ein lebendi-
ges Miteinander. Daher gehören
in die Interkulturelle Woche im-
mer der Tag der Offenen Mo-
schee am 3. Oktober und der
ökumenische Erntedank-Got-
tesdienst am 5. Oktober. Zu al-
len Veranstaltungen sind Inter-
essierte herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist jeweils frei. ug

Friedliches Miteinander
der Religionen: „Dafür!“
SINSHEIM FEIERT INTERKULTURELLEN DIALOG: Ausstellung, Lesungen und vieles mehr

Edith Velmans-van Hessen als Kind BILD: PRIVAT

Das Programmheft und
weitere Informationen zur

Interkulturellen Woche gibt es im
städtischen Bereich Integration,
unter der Telefonnummer: 07261/
404 163 oder -164 und per E-Mail
unter integration@sinsheim.de.

i

Oberderdingen. In der Oberder-
dinger Aschingerhalle findet am
Samstag, 20. September, von
14 bis 16 Uhr der diesjährige
Herbstbasar statt. Angeboten
wird alles, was Kinder für
Herbst und Winter benötigen –
von Kleidung und Kinderwägen
über Spielsachen bis hin zu Rol-
lern und Fahrrädern. Tischre-
servierungen sind rund um die
Uhr möglich über den Instag-
ram-Account ob_klei, per
E-Mail an kleider-spielzeug-
basar@gmx.de oder per What-
sApp unter 0176/ 544 225 84.
Veranstaltet wird der Basar von
drei privaten Eltern mit Unter-
stützung der Stadt. Die Tisch-
miete kommt direkt dem Kin-
dergarten Strombergigel Ober-
derdingen zugute, der während
des Basars auch Kaffee, Kuchen
und Getränke anbietet. Alle In-
teressierten sind herzlich einge-
laden, vorbeizuschauen und
das Angebot zu entdecken. red

Kleider- und
Spielzeugbasar

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN

Kreis. Am 20. September kön-
nen Sportvereine beim Tag des
Handwerks der Handwerks-
kammer Mannheim Rhein-Ne-
ckar-Odenwald doppelt profi-
tieren. Mitglieder zwischen
15 und 19 Jahren können sich
für ein Gewinnspiel anmelden,
das speziell auf die Bedürfnisse
des Vereins zugeschnitten ist.
Teilnahmeberechtigt sind
Sportvereine aus den Stadtkrei-
sen Mannheim und Heidelberg
sowie aus den Landkreisen
Rhein-Neckar und Neckar-
Odenwald. Teams aller Sportar-
ten treten gegeneinander an,
um bei handwerklichen Aufga-
ben in der Bildungsakademie
zu punkten und ein attraktives
Trainings-Update zu gewinnen.

Zusätzlich bietet der Tag des
Handwerks in den Werkstätten
der Bildungsakademie Mann-
heim von 10 bis 16 Uhr ein viel-
fältiges Programm. Besucher
können unter anderem Backen,
Naschen, Frisieren, Fliesen le-
gen, Elektrotechnik entdecken
und mit CNC-Maschinen arbei-
ten.

Für Unterhaltung sorgt DJ
Febo mit Musik. Getränke und
Snacks sind ebenfalls erhältlich,
sodass ein erlebnisreicher Tag
garantiert ist. red

Mit Teamgeist gewinnen
TAG DES HANDWERKS AM 20. SEPTEMBER

Weitere Informationen gibt
es auf der Webseite der

Handwerkskammer Mannheim
unter Infos auf www.hwk-mann-
heim.de/tdh2025.

i
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Sinsheim.  Im Tierheim war-
ten drei charmante Border-
Terrier-Mischlingse auf ihr
neues Zuhause: Charlie, Chi-
co und Chapo. Die lebhaften
Brüder sind verspielte, kleine
Hunde, die voller Neugier
die Welt entdecken möchten.
Für sie werden aktive Men-
schen gesucht, die bereit
sind, gemeinsam mit ihnen
auf Abenteuerreise zu gehen
und das Hunde-1x1 mit ih-
nen zu erlernen. Mit Geduld,
Humor und Konsequenz

können sie zu treuen Beglei-
tern fürs Leben werden.
Charlie, Chico und Chapo
sind nicht nur neugierig,
sondern auch sehr schlau,
was ihnen ermöglicht,
schnell zu lernen. Ausrei-
chend Kontakt zu Artgenos-
sen ist wichtig, damit sie ihr
Sozialverhalten optimal ent-
wickeln und beibehalten
können. red/BILD: TIERHEIM SINSHEIM

Charmantes Trio
sucht Abenteurer

Öffnungszeiten: Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr
und Samstag von 14 bis 16 Uhr

Ursula Gross

Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de
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IHRE REDAKTION

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinder- und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261/ 66-0
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/111 0111
Suchthilfe
06252/ 700 590
Tierklinik
07261/ 135 95
Pflegestützpunkt
06221/ 522 2622
Wasserversorgung
07261/ 404 881
Baubetriebshof
07261/ 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261/ 9310
Frauen in Not
08000/ 116 016

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Nicole Holzhäußer
nholzhaeusser@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Sinsheim. Wenn Leidenschaft auf Lack
trifft und PS auf Persönlichkeit: Am Sonn-
tag, 7. September, verwandelt sich das
Freigelände des Technik Museum Sins-
heim von 9 bis 16 Uhr in einen lebendigen
Treffpunkt für die Tuning-Szene. Unter
den Tragflächen der legendären Über-
schallflugzeuge Concorde und Tupolev
Tu-144 sowie flankiert vom originalen U-
Boot U17 präsentieren Besitzer ihre Fahr-
zeuge – von liebevoll restaurierten Klassi-
kern über spektakulär veredelte Neuwa-
gen bis hin zu persönlichen Umbaupro-
jekten.

Schon jetzt haben sich über 60 Fahr-
zeuge angemeldet, spontane Teilnahme
ist ebenfalls möglich. Jede Marke, jeder
Typ und jedes Baujahr ist willkommen.

Die Veranstaltung ist ein echtes Treffen
von Fans für Fans: Am 7. September kom-
men Gleichgesinnte zusammen, die Tech-
nik, Design und Individualität schätzen.
Besucher dürfen sich auf eine beeindru-
ckende Fahrzeugvielfalt, persönliche Ge-
spräche mit den Besitzern und exklusive
Fahrzeugvorstellungen freuen. Auf der
Bühne werden ausgewählte Fahrzeuge
präsentiert und ihre Besitzer interviewt –
moderiert von Szenekenner Denis Mara-
sciulo (X-Designz, Moderator u. a. bei
BRAZZELTAG und Bosch Boxberg Klas-
sik) sowie von André Thiele, Autor des Bu-
ches „Golf 1 Ikonen“. Das Event findet im
Kontext der aktuellen Sonderausstellung
„Faszination Tuning – VW vs. Opel“ statt,
öffnet sich jedoch bewusst für alle Facet-

ten der Szene. Ob dezente Werksverede-
lung, aufwändiger Komplettumbau oder
Showcar – hier ist jede Form der Leiden-
schaft willkommen. Der Eintritt zum Frei-
gelände und Veranstaltungsareal ist frei.
Für Teilnehmer ist eine Voranmeldung
gern gesehen, um die Planung zu erleich-
tern, spontane Besucher sind jedoch
ebenfalls herzlich willkommen. Einfach
mit dem eigenen Fahrzeug vorbeikom-
men und die Vielfalt der Szene erleben.
Der Eintritt zum Freigelände und Veran-
staltungsareal ist frei. ug

„Museum & Friends –
Tuning Edition“
TECHNIK MUSEUM SINSHEIM: Markenoffenes Tuning-Treffen am Sonntag

Bei „Museum & Friends – Tuning Edition“ präsentieren Besitzer ihre getunten Fahrzeuge – vom liebevoll restaurierten Klassiker bis zum
spektakulär veredelten Neuwagen. BILD: UG/TMSNHSP

Weitere Informationen:
sinsheim.technik-museum.de/de/
museum-and-friends.

i

Mauer. In der aktuellen Serie
des Kreisforstamts dreht sich al-
les um den Wald als Naherho-
lungsgebiet. In diesem Teil wird
die Spiel- und Freizeitanlage
,,Am Karlsbrunnen‘‘ in Mauer
vorgestellt. Zwischen rauschen-
den Bäumen und plätschern-
dem Quellwasser verbirgt sich
ein Platz, der Kinderherzen hö-
herschlagen lässt. Für die
„Mauermer“ ist es ein bekann-
ter Ort – aber auch für Familien
aus der Umgebung ist die Anla-
ge „Am Karlsbrunnen“ in der
Gemeinde Mauer einen Besuch
wert.

Schon im Jahre 1970 wurde
begonnen, dort ein Erholungs-
zentrum entstehen zu lassen,
das sich im Laufe der Jahre im-
mer weiterentwickelt hat. Der
Spielplatz fügt sich direkt am
Waldrand in die Landschaftsku-
lisse ein. Hier werden Kinder zu
echten Abenteurern. Es gibt
zahlreiche Spielmöglichkeiten,

die sowohl die Fantasie anre-
gen, als auch die motorischen
Fähigkeiten fördern. Kletterge-
rüste, Schaukeln und ein Karus-
sell laden zum Toben und Spie-
len ein. Für eine kleine Pause
zwischendurch stehen ausrei-
chend Sitzgelegenheiten bereit,
auf denen man sich mit einem
Picknick stärken oder einfach
die Natur genießen kann. Be-

sonders im Sommer ist der
Platz ein echter Geheimtipp.
Die Quelle, direkt aus dem
Wald, sorgt für eine angenehme
Abkühlung bei heißen Tempe-
raturen. Kinder können dort
nicht nur im kühlen Nass spie-
len, sondern im Frühjahr auch
die Gelegenheit nutzen, Feuer-
salamander zu beobachten.
Diese seltenen Tiere sind ein

echtes Highlight für Naturbe-
geisterte und bieten eine span-
nende Möglichkeit, mehr über
die heimische Tierwelt zu ler-
nen. Aber Vorsicht! Die Tiere
sind streng geschützt und kön-
nen über die Haut Gift abson-
dern. Deshalb dürfen die Feuer-
salamander auf keinen Fall ge-
stört werden.

Oberhalb des Spielplatzes,
am Waldrand, steht eine
Schutzhütte, die seit 1977 be-
steht und 2016 renoviert wurde.
Vor der Blockhütte wartet eine
außergewöhnliche Sitzbank auf
die Besucher: Aus einem abge-
brochenen Eschenbaumstamm
entstand im Sommer 2024 ein
fantastisches Wesen. „Als ich
den unglücklich gerissenen
Stamm sah, ließen sich schon
Drachengesichtszüge erken-
nen‘‘, erinnert Revierleiter Ben-
no Künzig. „Diese Bank ist nicht
nur ein Ort zum Ausruhen, son-

dern auch ein kleines Kunst-
werk, das die Fantasie anregt.“
Es lohnt sich, einige Murmeln
einzupacken, denn dort sorgt
eine Murmelbahn, die in die
Rückenlehne der Drachen-
Bank gefräst wurde, bei Kindern
für viel Spaß.

Ein Ausflug zum Freizeit-
und Spielplatz „Am Karlsbrun-
nen“ lohnt sich für naturver-
bundene Familien. Er bietet ei-
ne perfekte Mischung aus Spiel-
platz, Wanderwegen und Na-
turerlebnis. Hier können Fami-
lien gemeinsam Zeit verbrin-
gen, die Natur erkunden und
unvergessliche Momente erle-
ben.

Die Anlage ist einfach zu er-
reichen. Entlang der Straße
„Am Karlsbrunnen“ ste- hen
Parkmöglichkeiten zur Verfü-
gung. Von dort aus sind es le-
diglich etwa drei Minuten Fuß-
weg. rnk

Ein echter Geheimtipp
AUSFLUGSTIPP: Spiel, Spaß und Abenteuer bietet die Freizeitanlage „Am Karlsbrunnen“ in Mauer

Der Spielplatz lädt zum Toben ein. BILD: GEMEINDE MAUER

Osterburken. Der Mittelalter-
park Adventon wird am 20. und
21. September wieder zur Büh-
ne für das große Wikingerfest.
Ein ganzes Wochenende lang
können Besucher in die Welt
der Nordmänner und Nordfrau-
en eintauchen – mit spannen-
den Einblicken in Handwerk,
Alltagsleben und Kultur. Zahl-
reiche Darsteller in detailge-
treuen Gewandungen erwecken
die Geschichte auf eindrucks-
volle Weise zum Leben.

Der historische Markt lädt
zum Schlendern, Staunen und
Einkaufen ein. Händler und
Handwerker präsentieren ihre
Waren – von Schmuck und Tex-
tilien über kunstvoll gearbeitete
Waffen bis hin zu traditionellem
Handwerk. Für das leibliche
Wohl ist selbstverständlich
ebenfalls gesorgt: An verschie-
denen Ständen gibt es herzhafte

Speisen und erfrischende Ge-
tränke.

Auch musikalisch dürfen
sich die Gäste auf authentische
Klänge freuen. Die Gruppe „Po-
eta Magica“ sorgt mit Trom-
meln, Flöten und Harfen für die
passende Atmosphäre. Am
Abend klingt das Fest stim-
mungsvoll an der großen Feuer-
schale der Taverne aus – mit
wärmendem Lagerfeuer, Ge-
schichten und einem Becher
Met.

Kostenfreie Parkplätze ste-
hen direkt am Gelände zur Ver-
fügung.

Vorverkaufskarten können in
diesem Jahr direkt per E-Mail
bestellt werden: info@zzg.email

Weitere Informationen zum
Programm und zu den Öff-
nungszeiten gibt es online unter
www.adventon.de. ug

Lebendige Traditionen
und historisches Flair
MITTELALTERPARK ADVENTON:
Wikingerfest am 20. und 21. September

Mittelalterlicher Zweikampf BILD: URSULA GROSS
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RHEIN-NECKAR
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Sinsheim/Eppingen/Kreis. Jähr-
lich an jedem zweiten Donners-
tag im September werden in
ganz Deutschland Warnsyste-
me für den Ernstfall erprobt.
Am 11. September ist es wieder
soweit: Gegen 11 Uhr verschickt
die Nationale Warnzentrale in
Bonn Probewarnungen an
Warnkanäle wie Fernseher, Ra-
dios oder Smartphones. Auch
zahlreiche Kommunen schlie-
ßen sich diesem bundesweiten
Aktionstag an und testen – je
nach Verfügbarkeit – ihre loka-
lenWarnmittel.

Im Rhein-Neckar-Kreis kön-
nen in 35 Städten und Gemein-
den Sirenen durch die Integrier-
te Leitstelle Heidelberg/Rhein-

Neckar-Kreis gGmbH zentral
ausgelöst werden. Unabhängig
davon stehen im gesamten
Kreis – neben den Sirenen zur
Alarmierung der Feuerwehr –
weitere Warnmittel wie Laut-
sprecherfahrzeuge und mobile
Sirenen zur Verfügung, die im
Ernstfall eingesetzt werden kön-
nen.

Der bundesweite Warntag
dient nicht nur dazu, die techni-
schen Systeme einer Belas-
tungsprobe zu unterziehen,
sondern insbesondere die Be-
völkerung auf alle verfügbaren
Warnmöglichkeiten aufmerk-
sam zu machen und so Wissen
über den Umgang mit Warnun-

gen zu vermitteln. „Der bundes-
weite Warntag erinnert uns dar-
an, dass moderne Warnsysteme
nur dann zuverlässig funktio-
nieren, wenn die Bevölkerung
informiert und vorbereitet ist.
Wenn die Abläufe der Warnung
vertraut sind, kann die Bevölke-
rung im Ernstfall besser reagie-
ren“, betont Birgit Kritter, Refe-
ratsleiterin Katastrophenschutz
im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis.

Brände, Bombenfunde,
Trinkwasserverunreinigungen
oder andere Gefahrenlagen –
die frühzeitige Warnung und
schnelle Information der Bevöl-
kerung bei Gefahren sowie die

Bereitstellung entsprechender
Handlungsempfehlungen sind
wichtige Aufgaben der für die
Gefahrenabwehr zuständigen
Behörden. Dabei setzt man auf
einen „Warnmix“, ummöglichst
viele Menschen in unterschied-
lichen Lebenssituationen (Ar-
beitsplatz, Freizeit, Familie,
während Auto- und Bahnfahr-
ten usw.) und mit unterschied-
lichen Lebensgewohnheiten
(nur Radiohörer, Smartphone-
Nutzer usw.) zu erreichen. rnk

Sirenen, Apps und Co.
auf dem Prüfstand
BUNDESWEITER WARNTAG AM 11. SEPTEMBER: Abläufe im Ernstfall einüben

Am 11. September findet der bundesweite Warntag statt. Ab 11 Uhr werden Warnmeldungen über Sirenen, Radios, Fernseher und Smartphones
getestet. Ziel ist es, die Bevölkerung mit den Warnsystemen vertraut zu machen und für den Ernstfall zu üben. BILD: PIXABAY.COM

Alle Informationen zum
Warntag und den einge-

setzten Warnmitteln gibt es im
Internet unter www.bbk.
bund.de/bundesweiter-warntag

i

Sinsheim-Steinsfurt. Es gehört
seit der Jahrtausendwende zur
guten Tradition, dass sich der
Museumshof Lerchennest beim
bundesweiten „Tag des offenen
Denkmals“ beteiligt und für die
Besucher besondere Angebote
bereithält. Natürlich wird auch
am Sonntag, 14. September, das
Museums-Café geöffnet sein.

Die „Freunde des Lerchen-
nestes e.V. – Friedrich der Gro-
ße-Museum“ nehmen dabei
das diesjährige Leitthema
„Wert-voll: unbezahlbar oder
unersetzlich?“ in ihr Programm
auf. In einer Sonderausstellung
werden historische Alltagsge-
genstände gezeigt – von Trink-

gefäßen und Haushaltsgegen-
ständen bis hin zu in Steinsfurt
gefertigten Orgelpfeifen. Dane-
ben gibt es Führungen durch
die Ausstellung „Friedrich der
Große“.

Für Kinder steht ein Aktions-
tisch mit Mal- und Puzzlemög-
lichkeiten bereit. Außerdem
wird ein Museumssuchspiel an-
geboten. Ab 12 Uhr hat auch
das Museums-Café geöffnet.
Neben den bekannten Kuchen-
variationen werden kleinere
Speisen angeboten. Bei einem
Sonderverkauf gibt es Porzellan
mit dem Lerchennest- bezie-
hungsweise Preußenkönig-Mo-
tiv.

Der 2025er Frageslogan
„Wert-voll: unbezahlbar oder
unersetzlich?“ trifft aktuell auf
das vom Land Baden-Württem-
berg als Kulturgut von besonde-
rer Bedeutung ausgezeichnete
Gebäude zu. Nach Feuchtig-
keitsschäden musste seit Jah-
resbeginn kräftig von der Stadt
Sinsheim und dem Museums-
förderverein investiert und die
Ausstellung überarbeitet wer-
den. Inwieweit dies und die da-
mit verbundenen Umgestaltun-
gen vorangeschritten sind, kön-
nen die Besucher ebenfalls
selbst in Augenschein nehmen.

ug/ap

„Wert-voll:
unbezahlbar
oder unersetzlich?“
MUSEUMSHOF LERCHENNEST: Tag der offenen Tür im Museumshof

Neuer Blickfang – Friedrich-Portraits aus Porzellan und Öl BILD: UG/LANG

Kreis. Diesmal hat Miriam Rid-
dinger ihre Kamera gezückt und
präsentiert unseren Lesern ein
Rätselbild: Was verbirgt sich
hier im Feld? Man muss ganz
genau hinsehen.

Wer glaubt, die Lösung ge-
funden zu haben, ist herzlich
eingeladen, seine Antwort per
E-Mail an die Redaktion zu sen-
den. Die Auflösung sowie aus-

gewählte Einsendungen er-
scheinen in der nächsten Aus-
gabe der BAZ am15. August. Es
lohnt sich, genauer hinzuschau-
en.

Wer auch ein Rätselbild
gemacht hat, kann es unter
der E-Mail: nholzhaeusser@
haas-publishing.de an die
Redaktion schicken. red

Was verbirgt sich hier im Feld?
NEUES RÄTSEL: Von Miriam Riddinger

Bei diesem Rätsel muss man ganz genau hinschauen. BILD: MIRIAM RIDDINGER
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Mannheim/Region. Die Ma-
cher der Erfolgsausstellung
„The Mystery of Banksy – A
Genius Mind“, die 2021 in Hei-
delberg (halle02 im Güter-
bahnhof) die Besucher in ih-
ren Bann zog und die sich in-
zwischen mit weltweit über
drei Millionen Besuchern zur
publikumsstärksten und damit
erfolgreichsten Schau über
den Street-Art-Superstar welt-
weit etabliert hat, kommen
nun erstmals nach Mannheim!
Und das ab 19. September
2025 mit der neuen Pop-Up-
Ausstellung „House of Banksy
Mannheim – An Unauthorized
Exhibition“! In der Kunststraße
5-6 (N 7, ehem. Saturn), inmit-
ten der Mannheimer City, wird
auf einer Fläche von gut
2000 Quadratmeter eine noch
nie dagewesene Präsentation
von über 150 Motiven des ge-
feierten Künstlers gezeigt. Da-
mit ist die Werkschau, die an
den ersten drei Stationen in
München, Hamburg und Leip-
zig bereits knapp 350 000 Be-
sucher angezogen hat, die ak-
tuell wohl umfangreichste und
gefragteste Ausstellung über
Banksy im europäischen Raum
und hebt sich deutlich von al-
len bisher gezeigten Darbie-
tungen seiner Kunst ab!

Graffitis, Fotografien,
Skulpturen, Videoinstallatio-
nen und Drucke auf verschie-
denen Materialien wie Lein-
wand, Fine Art Papier, Holz,
Aluminium, Gips, Beton und
Backstein wurden eigens für
diese Ausstellung reproduziert
und zusammengetragen. In ei-

nem aufwändigen und einzig-
artigen Setting offenbart sich
den Besuchern ein umfassen-
der Einblick in das Gesamt-
werk des Ausnahmekünstlers.
Diese Hommage und die dort
gezeigten Bildinstallationen
sind aufgrund seines anony-
men Status nicht vom Künstler
selbst autorisiert.

Etwa 80 Prozent aller aus-
gestellten Graffitis und Werk-
motive sind mittlerweile im
Original kaum oder gar nicht
mehr zugänglich. Sie wurden
entfernt, abgerissen, zerstört,
übersprüht oder aus den Wän-
den gerissen und anschlie-
ßend für teures Geld verstei-
gert. Einige davon, insbeson-
dere seine Serigrafien, befin-
den sich heute in Privatbesitz
oder im Besitz von Kunsthänd-
lern. Die nicht weniger ein-
drucksvollen Reproduktionen,
die von einem international re-
nommierten Team von Graffi-
ti-Artists eigens für jede Aus-
stellung live vor Ort herge-
stellt und gesprüht werden,
lassen den Betrachter auf den
Spuren Banksys wandern und
machen seine Kunst auf eine
noch nie dagewesene Weise

und aus nächster Nähe nach-
vollziehbar und erlebbar. „Wir
wollen so die Werke und vor
allem die Message hinter je-
der seiner Aktionen und Arbei-
ten der Öffentlichkeit wieder
zugänglich machen und dar-
auf hinweisen, wie wichtig es
ist, die wenigen noch verblie-
benen Originale im öffentli-
chen Raum zu schützen. Eine
Ausstellung wie diese mit Ori-
ginalen zu besetzen, ist aus
den aufgezeigten Gründen in
dieser Dimension nicht mög-
lich“, so Oliver Forster, der Pro-
duzent der Ausstellung.

Die Ausstellung „House of
Banksy – An Unauthorized Ex-
hibition“ bringt die Botschaft
dieses künstlerischen Genies
einem breiteren Publikum nä-
her, ohne weit reisen zu müs-
sen. Hier kann man die be-
kanntesten Street-Art-Werke
Banksys an einem Ort besu-
chen und seine Auseinander-
setzung mit den verschiede-
nen Brennpunktthemen wie
Krieg, Fremdenhass, Polizeige-
walt, Menschen auf der
Flucht, Kapitalismus, globale
Erderwärmung, Gewalt an
Frauen, CCTV oder auch der

Corona-Pandemie auf eine völ-
lig andere Art begegnen. Eine
große österreichische Tages-
zeitung schrieb dazu: „Eine
Banksy-Ausstellung ist wie ein
gesprühtes Spiegelbild der
Gesellschaft“ – und dabei ist
eine Banksy-Ausstellung auch
immer aktuell und nah am
Zeitgeist. Banksy möchte die
Menschen mit seiner Kunst
begeistern und berühren,
gleichzeitig aber auch polari-
sieren und zum Nachdenken
anregen. Es gibt keinen ver-
gleichbaren Künstler, der es
immer wieder schafft, sich mit
seinen teilweise spektakulä-
ren wie durchdachten Aktio-
nen medienwirksam in Szene
zu setzen. Er nutzt seine Kunst
dabei nicht, um auf sich selbst
oder sein neuestes Werk auf-
merksam zu machen, sondern
um damit auf Missstände und
Brennpunkte hinzuweisen, vor
denen wir alle zu gern die Au-
gen verschließen. Die Loca-
tions sind dabei ganz bewusst
und sorgfältig von ihm ausge-
wählt. Wohl auch deshalb
zählt Banksy zweifellos zu den
bedeutendsten Künstlern un-
serer Zeit. Von Medien und
Fachleuten wird er auch oft
als der moderne Robin Hood
bezeichnet. Diese außerge-
wöhnliche Kunsterfahrung
wird kuratiert von Virginia
Jean. Die junge aus England
stammende und in Berlin le-
bende Kuratorin und Galeristin
ist eine vielseitige Gestalterin
und unabänderliche Kreative.
Nach ihrer langjährigen Arbeit
im klassischen Kunstmarkt

kreierte sie zahlreiche Projek-
te und Ausstellungen im Be-
reich der Street-Art. Banksy
war aufgrund ihrer Herkunft
und ihrer Leidenschaft für Kre-
ativität und freie Kunst als
Kommunikationsmittel seit je-
her ein großer Einfluss und ei-
ne Inspiration in ihrem Leben.
Sie ist eine Expertin seiner
Werke und Fachfrau der
Street-Art-Branche. „Banksy
spricht mit seinen Schöpfun-
gen signifikante Wahrheiten
und Probleme in unserer Welt
an, vor welchen wir nur allzu
gerne die Augen verschließen.
Ein Banksy-Werk berührt je-
den und ist an jeden gerichtet,
ob derjenige es will oder
nicht. Genau deshalb ist es
mir persönlich so wichtig,
Banksys Werke auszustellen,
sie der Welt zugänglich zu ma-
chen und zu zelebrieren. Bank-
sy schreibt mit seiner Kunst
Geschichte – die Geschichte,
die für uns gerade Realität ist.
Die Ausstellung ist ein Muss
für jeden, der sich gerne mit
Kunst, Politik, allgemeinem
Weltgeschehen und vor allem
sich selbst auseinandersetzt
und einen Sinn für bitter-süße
Ironie hat“, so die Kreativ-Di-
rektorin der Ausstellung, die
auch schon „The Mystery of
Banksy – A Genius Mind“ ku-
ratiert hat. pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

„HOUSE OF BANKSY MANNHEIM“: Neue Pop-Up-Ausstellung über den Street-Art-Superstar

BAZ verlost dreimal zwei Tickets

Die BAZ verlost dreimal zwei Karten für die Ausstellung in Mann-
heim. Wer an dem Gewinnspiel teilnehmen möchte, sendet eine
E-Mail mit Name, Adresse, Telefonnummer und dem Stichwort „Ge-
winnspiel“ an crink@haas-publishing.de. Einsendeschluss ist der
14. September. Das Los entscheidet! Die Gewinner werden auf die
Gästeliste gesetzt und dürfen sich einen beliebigen Termin zwi-
schen 19. September und 25. Januar 2026 aussuchen. Die Gewinner
werden am 15. September benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. cri

Gewinnspiel

Tickets sind unter
www.house-of-banksy.com,

bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und ab Ausstellungsbe-
ginn (19. September) an der Ta-
geskasse erhältlich.

i

Bad Wimpfen. Ottmar Ossinger
aus Reichartshausen erzählt zu
seinem Blickwinkel-Bild: „Kürz-
lich unternahmen wir eine
Stadtbegehung in Bad Wimp-
fen, bei der der weithin sichtba-
re Blaue Turm einen zentralen
Punkt unseres Rundgangs bil-
dete. Der Turm hat im Laufe
seiner Geschichte, insbesonde-
re nach den Bränden in den
Jahren 1674, 1848 und 1984,
mehrere Veränderungen erfah-
ren, vor allem im Bereich des
Turmhelms. Der Sockel und
Eingang im Erdgeschoss wur-
den erst Mitte des 19. Jahrhun-
derts hinzugefügt, ebenso wie
der Aufsatz mit seinen Türm-
chen und Zinnen, in dem sich
die Wohnung des Türmers be-

findet. Bad Wimpfen kann heu-
te auf die älteste ununterbro-
chene Türmertradition
Deutschlands zurückblicken.
Der 58 Meter hohe Turm, der
seinen Namen von seinem
Schieferdach hat, dient heute
als Aussichtsturm mit einem
beeindruckenden Blick auf die
Altstadt und das Neckartal.“

Ob das geliebte Haustier, ein
Naturschauspiel, ein beeindru-
ckendes Gebäude oder der
Lieblingsplatz – alle jugendfrei-
en Bilder sind erlaubt. red

Wandel des Blauen Turms
durch die Jahrhunderte
BLICKWINKEL: Von Ottmar Ossinger

Bei einer Stadtbegehung in Bad Wimpfen lenkte der imposante Blaue
Turm die Blicke auf sich. BILD: OTTMAR OSSINGER

Einfach ein Bild zusenden
an die Reaktion unter der

E-Mail: nholzhaeusser@
haas-publishing.de 

i
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! - 
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns 
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Sinsheim. In regelmäßigen Ab-
ständen stellt die Sinsheimer
Erlebnisregion Highlights be-
ziehungsweise bisher wenig be-
kannte Geheimtipps der Region
vor. Heute an der Reihe: Die
Burg Steinsberg in Sinsheim.

Schon von weitem ist die
Burg Steinsberg mit ihrem ein-
drucksvollen achteckigen Berg-
fried auf der mit 333 Metern
höchsten Erhebung des Kraich-
gaus zu sehen. Und so über-
rascht es nicht, dass sie bereits
in historischer Zeit als „Kom-
pass des Kraichgaus“ bezeich-
net wurde. Von dort oben eröff-
net sich ein eindrucksvoller Pa-
noramablick über die sanft ge-
zeichnete Hügellandschaft. Er
reicht vom Königsstuhl bei Hei-
delberg im Nordwesten, über
den Naturpark Neckar-
tal/Odenwald im Norden, im
Osten die Löwensteiner Berge,
das Heilbronner Land und die

Hohenloher Ebene, über den
Höhenzug Stromberg im Süden
bis zur Schwarzwaldregion und
die Vogesen im Südwesten. Die
Burg selbst beeindruckt durch
ihre besondere Lage, die ring-
förmige Anlage der Wehrmau-
ern und den guten Erhaltungs-
zustand des Bergfrieds aus dem

13. Jahrhundert. Nachdem die
Anlage fast 500 Jahre im Famili-
enbesitz des heute noch blü-
henden Adelsgeschlechtes der
von Venningen war, erwarb die
Stadt Sinsheim diese im Jahr
1973. In den letzten Jahren
führte die Stadt mehrere Sanie-
rungsmaßnahmen durch. Die

Burganlage und der Bergfried
sind frei zugänglich. Ein beson-
deres Erlebnis für Erwachsene
und Kinder sind die Burgfüh-
rungen. Die Burgführer beglei-
ten die Besucher im histori-
schen Kostüm über die Burgan-
lage und lüften so manches Ge-
heimnis der Burg und ihrer
Burgherren. Neben der Mög-
lichkeit, die Burg Steinsberg
während einer öffentlichen
Führung (Termine
unter www.sinsheimer-
erlebnisregion.de) zu entde-
cken, können auch individuelle
Führungen gebucht werden –
sei es für den Betriebs- oder
Vereinsausflug, die (Kinder)-
Geburtstagsfeier oder als Reise-
gruppe. Die Anmeldung für die
individuellen Führungen erfolgt
über die Tourist-Info in Sins-
heim, Telefonnummer: 07261/
404 109 oder per E-Mail an

tourismus@sinsheim.de.
Im Juni 2024 wurde zudem

der neue, idyllisch gelegene
und durch LEADER und private
Spender geförderte Spielplatz
unterhalb der Burg feierlich ein-
geweiht. Der Spielplatz ermög-
licht es Kindern, die Erlebnisse,
die sie beim Besuch der neben-
stehenden Burg erfahren ha-
ben, spielerisch aufzuarbeiten.
Auf einer Fläche von rund 3.300
Quadratmetern wurde das Kon-
zept eines Mehrgenerationen-
spielplatzes umgesetzt. Auf dem
Spielplatzgelände gibt es auch
Angebote für Senioren. Kletter-
und Balanciergeräte können
von allen Generationen glei-
chermaßen genutzt werden.
Schaukeln und ein Kleinkind-
bereich runden das Angebot ab.
Auf dem gesamten Gelände gibt
es Sitzmöglichkeiten zum Ver-
weilen. ug

Historisches Highlight mit
Panoramablick und neuem Spielplatz
„KOMPASS DES KRAICHGAUS“: Die Burg Steinsberg ist ein Wahrzeichen mit Tradition sowie Erlebnisvielfalt

Weithin sichtbar thront die Burg Steinsberg mit ihrem achteckigen Bergfried auf der höchsten Erhebung des
Kraichgaus. BILDER (3): UG/STS

Idyllisch am Fuß der Burg Steinsberg gelegen lädt der große Spielplatz
als Mehrgenerationenanlage zum Entdecken ein.

Neben den öffentlichen Burgführungen können zudem auch individuelle
Führungen in der Tourist-Info gebucht werden. 

Angelbachtal/Meckesheim/Rei-
chartshausen/Waibstadt/Helm-
stadt-Bargen. Es gibt keinen
Strom, weder Licht noch Hei-
zung funktionieren, das Telefon
bleibt stumm und das Internet
ist auch nicht erreichbar: Ein
Szenario, das für viele von uns
kaum vorstellbar ist, aber den-
noch eintreten kann. Damit die
Bevölkerung im Ernstfall
schnell Hilfe erhält, hat das
Land Baden-Württemberg Not-
falltreffpunkte konzipiert und
die Landkreise mit der Vertei-
lung spezieller Ausstattungssets
beauftragt.

Nun hat das Amt für Feuer-
wehr und Katastrophenschutz
im Landratsamt an 25 Kommu-
nen im Rhein-Neckar-Kreis sol-
che Musterausstattungssets ver-
teilt. Diese beinhalten unter an-
derem Megafone, Funkgeräte,
Scheinwerfer, Akkus und ein
Notstromaggregat. Damit kön-
nen die Städte und Gemeinden
ihre Notfalltreffpunkte im Be-
darfsfall zuverlässig betreiben.

Sichere Anlaufstellen
im Krisenfall
Die Notfalltreffpunkte sind ein
wichtiger Baustein des Katast-
rophenschutzes. Sie dienen in
besonderen Lagen als zentrale
Anlaufstelle für Bürgerinnen
und Bürger. Dort können Not-
fälle gemeldet werden, wenn
Telefon und Handy nicht mehr
funktionieren, es gibt aktuelle
Informationen zur Lage, Erste
Hilfe und im Bedarfsfall Schutz.
Zugleich bieten die Treffpunkte
die Möglichkeit, Hilfsangebote
aus der Bevölkerung zu koordi-
nieren und dorthin zu bringen,
wo sie gebraucht werden. Das
Ministerium des Inneren, für

Baden-Württemberg hat die Fi-
nanzierung übernommen und
stellt den Städten und Gemein-
den über die Landratsämter
Musterausstattungssets zur Ver-
fügung. Im RheinNeckar-Kreis

hat das Amt für Feuerwehr und
Katastrophenschutz in seinem
Materiallager in Neidenstein die
Ausstattungen nun an die 25
Kommunen (Auflistung siehe
unten) ausgegeben, die zuvor

einen Antrag gestellt hatten. 12
weitere Kommunen haben
ebenfalls Anträge gestellt, die
vom Landratsamt an das Innen-
ministerium weitergeleitet wer-
den. Hier wird mit einer Auslie-

ferung im nächsten Jahr gerech-
net. „Mit den Notfalltreffpunk-
ten schaffen wir eine wichtige
Infrastruktur, um der Bevölke-
rung in einer Krisensituation Si-
cherheit und Orientierung zu
geben. Es ist gut zu wissen, dass
fast die Hälfte der Kommunen
im Rhein-Neckar-Kreis nun die
passende Ausstattung parat hat.
So sind wir gemeinsam ein gro-
ßes Stück besser aufgestellt,
falls es zu einem länger andau-
ernden Stromausfall oder einer
anderen Ausnahmesituation
kommen sollte“, erklärt Stefanie
Heck, Leiterin des Amts für
Feuerwehr und Katastrophen-
schutz im Landratsamt.

Vorsorge bleibt wichtig
Auch wenn Land und Kommu-
nen bestmöglich vorbereitet
sind, sollten Bürgerinnen und
Bürger selbst Vorsorge treffen.
Schon kleine Maßnahmen – wie
ein Vorrat an Lebensmitteln
oder das Wissen, wo sich der
nächste Notfalltreffpunkt befin-
det – können im Ernstfall ent-
scheidend sein. Folgende Kom-
munen haben bislang ein Mus-
terausstattungsset erhalten: An-
gelbachtal, Bammental, Brühl,
Dielheim, Dossenheim, Heilig-
kreuzsteinach, Heddesheim,
Helmstadt-Bargen, Hemsbach,
Hockenheim, Ilvesheim,
Ketsch, Ladenburg, Lauden-
bach, Malsch, Meckesheim,
Mühlhausen, Neckarbischofs-
heim, Oftersheim, Plankstadt,
Reichartshausen, Schriesheim,
Schwetzingen, Schönau, Waib-
stadt. rnk

Gemeinsam für den Krisenfall gewappnet
KATASTROPHENSCHUTZ: 25 Städte und Gemeinden haben ein Musterausstattungsset erhalten

Ralf Innetsberger (Feuerwehr Schwetzingen) und Stefanie Heck, Leiterin des Amts für Feuerwehr und
Katastrophenschutz im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, beim Verladen eines der Musterausstattungssets
für Notfalltreffpunkte BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Weitere Informationen da-
zu gibt es unter

www.notfalltreffpunkt-bw.de

i

Sinsheim-Dühren. Im Zuge der
der allgemeinen Straßensanie-
rungsmaßnahmen stehen in
Dühren im Bereich der Karl-
Schumacher-Straße umfangrei-
che Bauarbeiten an. Der betrof-
fene Streckenabschnitt reicht
von der Einmündung Kreisver-
kehr Karl-Schumacher-Straße
bis zur Einmündung Winter-
straße. Eine ausführliche Vor-
stellung des Bauvorhabens er-
folgt im Rahmen einer öffentli-
chen Vor-Ort-Veranstaltung am
9. September um 17 Uhr. Treff-
punkt ist die Verwaltungsstelle
in der Karl-Schumacher-Straße.
An diesem Termin werden Ver-
treter der Stadt, der Stadtwerke,
das mit der Planung beauftragte
Ingenieurbüro Willaredt sowie
die ausführende Baufirma teil-
nehmen und Fragen beantwor-
ten.

Was wird gemacht?
Nachdem die Arbeiten im Rah-
men der sogenannten geschlos-
senen Kanalsanierung abge-
schlossen sind, werden nun die
Hausanschlussleitungen bis zur
jeweiligen Grundstücksgrenze
ausgetauscht. Die Trinkwasser-
leitungen müssen auf dem ge-
samten Streckenabschnitt er-

neuert werden. Die Hausan-
schlussleitungen werden dabei
bis zur ersten Absperrvorrich-
tung (in der Regel unmittelbar
vor der Wasseruhr) erneuert.
Die Kosten werden vollständig
von den Stadtwerken Sinsheim
getragen. Die jeweilige Bauaus-
führung wird im Rahmen von
Vor-Ort-Terminen mit den Ei-
gentümern, der bauausführen-
den Firma Hauck und den
Stadtwerken besprochen. Wäh-
rend der Bauzeit wird die Trink-
wasserversorgung über proviso-
rische Leitungen sichergestellt.
Lediglich während der Um-
schlussarbeiten kann es zu
kurzzeitigen Unterbrechungen
kommen – über diese werden
Anwohner rechtzeitig infor-
miert.

Nach Beendigung der Arbei-
ten an der Trinkwasserversor-
gung und Abwasserkanälen
schließen sich Arbeiten an der
Straßenoberfläche bzw. der
Straßenausgestaltung an. Diese
werden ebenso von der Firma
Hauck ausgeführt. Die Einrich-
tung der Baustelle beginnt vor-
aussichtlich am 8. September.
Die Bauarbeiten sollen – je nach
Witterung und Baufortschritt –
bis Jahresende beendet sein. red

Baumaßnahme in der
Karl-Schumacher-Straße
INFOVERANSTALTUNG AM 9. SEPTEMBER
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Eschelbronn. Zeitgleich zur
Eschelbronner Kerwe bieten die
evangelische Kirchengemein-
den Eschelbronn/Neidenstein
vier Tage lang einen Mega-Bü-
cher- und Medienflohmarkt mit
einem Bücherangebot aus fast
allen Themenbereichen, wie
beispielsweise Kinder und Ju-
gend, Romane, Krimis, Christli-
che Literatur, Ratgeber, Sachbü-
cher und viele andere mehr.
Hinzu kommen Medien wie
CDs, DVDs, Hörbücher und
Schallplatten aus allen Genres,
und auch einige VHS-Kassetten
liegen bereit.

Erwähnt werden muss auch
das große Spieleangebot für
Jung und Alt. Es ist kaum zu be-

schreiben – da heißt es, vorbei-
kommen und sich selbst von
der großen Auswahl überzeu-
gen! Natürlich wird auch das
kulinarische Angebot mit herz-
haften und süßen Crêpes, Ku-
chen und Softgetränken sowie
eine Spielstraße für Kinder, Kin-
derschminken, Flechten afrika-
nischer Zöpfe und der sonntäg-
liche Hausflohmarkt nicht feh-
len. Der Eintritt ist frei.

Wie jedes Jahr lassen sich die
Organisatoren auch dieses Mal
ganz spontan noch etwas ganz
Spezielles einfallen. In diesem
Jahr findet donnerstags, am 11.
September, 19 Uhr, ein Pre-
Opening statt: Die Gäste erwar-
tet ein Vortrag zum „Buch der

Bücher“ und im Anschluss
kann man schon einmal vorab
stöbern und exklusiv die Bücher
und Medien erwerben. Bücher
gibt es hier nicht zum Festpreis.
Nein, gezahlt wird pro Zentime-
ter Buchrücken. Das heißt, das
Buch wird einmal flach auf den
Tisch gelegt und pro Zentimeter
Dicke des Buches werden 0,50
Euro berechnet.

Man sollte sich den Termin
vom 11. bis 14. September
schon jetzt vormerken. Die Ver-
anstaltung des TIMOTHEUS
Fördervereins e.V. dient zur Fi-
nanzierung der Jugendreferen-
tin im evangelischen Gemein-
dehaus Eschelbronn. ug

Bücher- und Medienflohmarkt
mit vielen Überraschungen
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN/NEIDENSTEIN

Zeitgleich zur Eschelbronner Kerwe bieten die evangelischen Kirchengemeinden Eschelbronn/Neidenstein
vier Tage lang einen Mega-Bücher- und Medienflohmarkt und freuen sich auf viele Besucher. BILD: URSULA GROSS

Sinsheim/Eppingen. Am Sonn-
tag, 14. September, wird bun-
desweit der „Tag des offenen
Denkmals“ begangen. In ganz
Deutschland öffnen rund 6000
historische Baudenkmale ihre
Türen. Koordinatorin der Akti-
on ist die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz in Bonn. In die-
sem Jahr lädt der Aktionstag un-
ter dem Motto „Wert-voll: unbe-
zahlbar oder unersetzlich?“ da-
zu ein, Denkmale neu zu be-
trachten und ihren wahren Wert
zu erkennen.

Ob aufwendige Restaurie-
rungen, seltene historische Ma-
terialien oder Orte, die Kultur
und Identität einer Region ge-
prägt haben: Am Tag des offe-
nen Denkmals werden die Ge-
schichten hinter den Mauern
erzählt. Der Tag des offenen
Denkmals ist die größte Kultur-
veranstaltung Deutschlands.
Seit 1993 wird sie von der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz
(DSD), die unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsiden-
ten steht, bundesweit koordi-
niert.

Der Tag des offenen Denk-
mals ist der deutsche Beitrag zu
den European Heritage Days.
Mit diesem Tag schafft die Stif-
tung große Aufmerksamkeit für
die Denkmalpflege in Deutsch-
land. Vor Ort gestaltet wird der
Tag von unzähligen Veranstal-

tern – von Denkmaleigentü-
mern, Vereinen und Initiativen
bis hin zu hauptamtlichen
Denkmalpflegern –, ohne die
die Durchführung des Tags des
offenen Denkmals nicht mög-
lich wäre. Der Tag des offenen
Denkmals ist eine geschützte
Marke der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

Auch im Rhein-Neckar-Kreis
gibt es Denkmale, die öffnen:
K Buchenauerhof, Sinsheim:
Schloss und Scheune: Bereits im
18. Jahrhundert erwähnt, war

der Hof an die Zuckerfabrik in
Waghäusel verpachtet. 1953
ging das Gut in den Besitz der
Pächterfamilie Sprenger über
und diente zeitweilig als Kin-
dererholungsheim der Caritas.
1971 erwarb die DMG interper-
sonal den Buchenauerhof. Sie
nutzt die Anlage inzwischen als
Ausbildungs- und Erholungs-
zentrum. Zukunft im Denkmal:
Zur Zeit entsteht zwischen den
alten Mauern der Scheune ein
neues Bürogebäude, das wäh-
rend der Führungen besichtigt

werden kann. Führungen zu je-
der vollen Stunde über den
Buchenauerhof, durch das
Schloss und die Scheunenbau-
stelle. Kaffee und Snacks (auf
Spendenbasis). Sonntag,
14. September, 10 bis 15 Uhr
K Klosteranlage Stift Sunnis-
heim, Sinsheim: Ehemalige
Klosteranlage aus dem 11. Jh.
Seit 1889 Stammhaus der Ju-
gendhilfeinrichtung Stift Sun-
nisheim. 2011 Eröffnung des
Kulturzentrums des Rhein-Ne-
ckar-Kreises in der Stiftskirche.
Sonntag, 14. September, 14 Uhr
findet eine Führung statt. An-
meldung E-Mail:
martin.sichelstiel@web.de.
K Haus Karg – ehemalige Seifen-
siederei, Eppingen: Begehung
des Gebäudes, Informationen
rund um das Gebäude und sei-
ne Eigentümer, Bastelaktionen
für Kinder, Musikfest mit Bewir-
tung, Sonntag, 14. September,
13 Uhr
K Herz-Jesu-Kapelle, Eppingen:
Werksteinbau mit Treppenauf-
gang und Kastanienbepflan-
zung, bezeichnet 1887, Sonntag,
14. September, 11 bis 18 Uhr rnk

Verborgene Geschichten
hinter historischen Mauern
TAG DES OFFENEN DENKMALS AM 14. SEPTEMBER: Orte öffnen Türen für Besucher 

Das „Haus Karg“, benannt nach der Familie, die es bis 2015 bewohnte,
wird von den alteingesessenen Rohrbachern auch „Brigglehöfle“
beziehungsweise „Prügelhof“ oder „Pfahlhof“ genannt. BILD: SABINE PRIETO

Das komplette enkmalta-
ges mit vielen Highlights

ist ab sofort unter www.tag-des-
offenen-denkmals.de/programm
abrufbar.

i

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

KFZ-Reparaturen schnell und fair seit über 50  Jahren

Pkw-Reparaturen 
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Hersellervorgabe

Karosserie-, Schweiß- 
und Lackarbeiten
• Unfallinstandsetzung • Smart Repair

Oldtimer-Service

Top-Reifen 
für kleines Geld
155/70R13 ab 3 35,00

185/60R14 ab 3 39,00

195/65R15 ab 3 41,00

205/55R16 ab 3 42,00

225/45R17 ab 3 49,00

245/35R19 ab 3 69,00

www.autostahl24.de

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Bagger, Anhänger, 

Baumaschinen, zahle bar 
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).  
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988 
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0177-3105303 
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, 
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen, 

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 0 61 58 - 60 86 99 1, 
0 173 - 30 87 44 9 

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte
auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,
flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de
% 0176 / 81402355

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt, 
Anlieferung möglich. Fa. Moser,  

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

Flohmarkt jeden Dienstag, REWE-Center
Heppenheim, 8-14 Uhr, 06322-95 99 95

Flohmarkt Sa. 20.09.2025 von 6-14 Uhr,
Heidelberg Messplatz, keine NW. Info:
Agentur Döring, 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.
% 0175/7116917

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE
25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

Suche Kaffee- und Essservices jeglicher
Art, sowie Porzellanfiguren, Zinn, Gobelin
und Bleikristall. % 0163 - 3636972

Dame sucht Bekleidung jeder Art. Sie
möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffee-
kasse aufbessern? Dann sind Sie bei mir
golgrichtig. Kaufe Trachten, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, Puppen,
Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck
uvm. % 0621-54575161

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENGESUCHE

Suche Eigentumswohnung von privat.
06205 3794315

Urlaub? Wir kümmern uns um Ihre
Pflanzen! Garten gießen, Grabpflege &
Gestaltung - zuverlässig u. mit Herz. 10
km um Sinsheim + n. Absprache. % 0176-
32875312

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE

Hr. Laubinger sucht Zinngeschirr, Silber-
besteck und Modeschmuck. % 0179-
4205345

18 j. 
Schülerin

 01525 624 57 86

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,
Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person
Märkte, % 06322 95 99 95

England-/Indien-/China-/Kolonien-Brief-
marken sowie hochwertige Briefmarken-
und Münzsammlungen werden von lang-
jährigem privaten Sammler fachgerecht
bewertet und gegen Barzahlung über-
nommen. / % 01718161220

Großer Flohmarkt 07.09. 68642 Bür-
stadt, EDEKA & ALDI, Mainstr., 9-16 Uhr,
person Märkte 06322 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT UND
BEKANNTSCHAFT

Bildschöne Ute 71 J., 1,64 groß, ich habe
noch immer eine traumhafte Figur, bin
zärtlich, anschmiegsam und treu. Ich
habe lange im sozialen Bereich gearbei-
tet, da ich leider kinderlos geblieben bin,
habe ich nicht so viel Anschluss. Ich
würde dich gern mal zu mir einladen,
damit wir uns näher kennenlernen kön-
nen pv % 0157 – 75069425

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-STUDIOS

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

HAUS- U. GARTENSERVICE. Schnell-zuver-
lässig-fair. % 0176 22902705

Ufbasse!
Job suche!
Schnapp dir deinen Job von morgen!

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,
Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932
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Sinsheim-Hilsbach. Am 13. und
14. September feiert die „Rock-
City Hilsbach“ ihre traditionelle
Kerwe sowie das 36. Straßenfest
der Vereine. Gefeiert wird in-
mitten des historischen Orts-
kerns, der dem Fest ein beson-
deres Flair verleiht. Nahezu alle
Hilsbacher Vereine und Grup-
pen beteiligen sich erneut am
Straßenfest und tragen dazu
bei, dass es ein besonders schö-
nes Erlebnis wird.

Die Festeröffnung mit Fass-
anstich durch Ortsvorsteher
Martin Gund findet am Kerwe-
samstag um 18 Uhr vor der
Festhalle statt. Die musikalische
Umrahmung übernimmt der
Männergesangverein. Die Besu-
cher erwartet eine große Aus-
wahl an Speisen und Geträn-
ken. Auch die musikalische Un-
terhaltung und ein abwechs-
lungsreiches Programm lassen
an beiden Tagen keine Wün-
sche offen. Am Samstag ist
Open-Air-Livemusik mit der
Band „Neon Kids of the 90s“ vor
der Festhalle angesagt, zudem
veranstaltet das DRK eine
Flashback-Discoparty. Eröffnet
wird der Kerwesonntag mit ei-

nem ökumenischen Gottes-
dienst um 10 Uhr auf dem Platz
vor der evangelischen Micha-
elskirche. Die evangelische und
die katholische Kirchengemein-
de laden hierzu herzlich ein.

Ebenfalls am Sonntag sorgen
die Musikvereine aus Eschel-
bach und Hilsbach für gute Un-
terhaltung. Die „Minipfötchen“
und die „Tanzenden Pfötchen“
der Tanzgarde Hilsbach werden
auftreten. Der Heimatverein
bietet eine „Stadtführung“ an.
Ein bunter Kerwemarkt mit
Fahrgeschäften, ein Kreativ-
markt, Lichtgewehrschießen,
ein Bücherflohmarkt, Kinder-
schminken und eine Kreativ-
ecke für Kids, in der Armbänder
und Glitzertattoos selbst gestal-
tet werden können, runden das
Angebot für große und kleine
Festbesucher ab. Am Abend
sorgt die Band „WE4“ akustisch
mit Pop und Rock für den stim-
mungsvollen Ausklang der Ker-
we. Der Stadtteil Hilsbach mit
seinen Vereinen lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger sowie Gäste
aus nah und fern herzlich zu
diesem Fest ein und freut sich
auf viele Besucher. ug

Feiern im
historischen Ortskern
HILSBACHER KERWE UND 36. STRAßENFEST DER VEREINE AM 13./14. SEPTEMBER

Die Neon Band sorgt am Kerwesamstag für Unterhaltung. BILD: PRIVAT

Besondere Atmosphäre: Hilsbacher Kerwe bei Nacht BILD: URSULA GROSS

Epfenbach. Wieder einmal war
die Kerwe der Renner. Nach-
dem sie vor zwei Jahren durch
die Initiative einiger Vereine
wieder auflebte, war die Reso-
nanz diesmal überwältigend.
Den Auftakt machte das Haxen-
fest der Freien Wähler: 120 Ha-
xen, 60 Würste und 20 Portio-
nen Folienkartoffeln mit Kräu-
terquark gingen über die Theke.

Die offizielle Eröffnung der
Kirchweih erfolgte einen Tag
später durch Kerwepfarrer
Friedbert Ziegler und Bürger-
meister Pascal Wasow. Zu den
Klängen des Badnerliedes liefen
die beiden mit der Kerwesch-
lumpfel „Epfeline II.“ im Zieh-
wagen ein. In Reinform und
Mundart präsentierte Ziegler
seine Kerwepredigt. „Ihr liewe
Leit, macht eich bereit, jetzt isch
widda Kerwezeit. Vorbei sin All-
tag un Probleme, losst uns zu-
samme ä paar Bierlin hewe“,
lautete sein Auftakt.

Er lobte die Landfrauen Ju-
dith Frenzl, Jessica Kretz und
Heike Oberstatter, die die neue
Kerweschlumpel „Epfeline II.“
kreiert hatten. Zudem ging er in
seiner Ansprache auf die Schlie-
ßung vieler Wirtshäuser ein und
stellte in diesem Zusammen-
hang das neue Kerwe-Konzept
vor, an dem mehrere Vereins-
vertreter beteiligt waren. Der
Kerwepfarrer präsentierte das
Programm, das für alle Ge-
schmäcker etwas bot. „Jetzt
wünsch ich eich ver die drei
Dag mit uns ä scheeni Zeit un
dass ihr bei der Kerwe seid zum
Feiern bereit“, schloss er seine
Predigt. Bürgermeister Pascal

Wasow betonte, dass die Kerwe
etwas ganz Besonderes sei, da
er für vier Tage „entmachtet“
werde. „Es ist toll, was sich in
den letzten Jahren entwickelt
hat. Es hat begonnen mit einem
Bierwagen und einem Tor-
wandschießen, und es ist ein
richtiger Treffpunkt entstan-
den“, meinte Wasow.

Mit dem Lied „Es ist Kerwe
in Epfenbach“, das Heike Ober-
statter KI-generiert hatte, ende-
te die kleine Eröffnungsfeier –
und der große Trubel begann.
Die weiteste Anreise hierfür
hatten Lisa mit Tochter Theresa
und ihrem Lebensgefährten
Nick aus Westendorf zwischen
Buchloe und Kaufbeuren im
Ostallgäu auf sich genommen.
Nach genau 305 Kilometern
landeten sie auf dem Kerwe-
platz.

Lisa hat eine Epfenbacher
Vergangenheit, denn sie ver-
brachte über einen Zeitraum
von acht Jahren ihre Ferien als
Kind und Teenager regelmäßig
im Ort, wo der Cousin ihres Va-
ters wohnt. „Ich war früher im-
mer bei dessen Eltern Helmut
und Lotte Ambiel zu Besuch
und habe dort in der Landwirt-
schaft mitgeholfen. Epfenbach
ist einfach ein schöner Ort, und
man kann hier so richtig ent-
schleunigen. Ich komme immer
wieder gerne her und wollte es
jetzt einfach mal meinem Le-
bensgefährten zeigen, der auch
ganz begeistert ist“, meinte Lisa.
Sie sieht den Besuch im Kraich-
gau und auf der Kerwe als will-
kommene Auszeit vom Alltag,
in dem sie durch ihr Engage-

ment beim Bayerischen Roten
Kreuz stets stark eingespannt
ist. „Es schaut hier in Epfenbach
vieles noch aus wie damals in
meiner Jugend und weckt im-
mer wieder tolle Erinnerungen.
Das letzte Mal war ich mit mei-
ner Oma, die leider inzwischen
verstorben ist, im Oktober 2021
zu einem Familienfest in Epfen-
bach.“

Bei der Musik von DJ Pedro
wurde am Samstagabend kräf-
tig das Tanzbein geschwungen.
Ob Jung oder Alt – die Besuche-
rinnen und Besucher ließen es
sich bei der Bewirtung durch
den VfB und die Landfrauen so-
wie der aufgestellten Hüpfburg
gut gehen. Auch die erste „Ker-
we-Polonaise“, angeführt durch
Kerwepfarrer Friedbert Ziegler,
durfte natürlich nicht fehlen.

Das bunte Kerwetreiben ging
sonntags bei perfektem Spät-
sommerwetter weiter. Der Ge-
sangverein Liederkranz öffnete
das Gasthaus „Zum Rössel“, wo
Burgunder Rinderbraten und
Rindergulasch reißenden Ab-
satz fanden. Kaffee und Kuchen
sowie eine Candy-Bar mit aus-
gewählten Süßigkeiten boten
die Landfrauen an. „Die Muse-
umstage 2001“ hieß ein Film,
den der Verein für Heimatpflege
im Bürgersaal des Rathauses
vorführte. Er zeigte das dörfli-
che Handwerk aus alter Zeit:
Küfer, Zimmermann, Schuhma-
cher, Schreiner, Hufschmied,
Schmied, Bäcker, Spinnen,
Klöppeln, Maiskolbenschuhe,
Arbeiten im Wald, Wagner, Sen-
sendengeln, Besenbinder und
Deichelbohrer. Mit Otmar Kel-
ler, Friedel-Heinz Blink, Albert
und Hannes Heringer, Karl
Czemmel und Helmut Ambiel
waren Epfenbacher Originale
zu sehen, die viele Erinnerun-
gen weckten.

Großen Anklang fand auch
das Bobbycar-Rennen in der
Friedhofstraße, organisiert von
den Freien Wählern. Es war der
angekündigte Riesenspaß für
die ganze Familie mit vielen
„Zaungästen“. Stark frequentiert
war auch das Kinderschminken
des Musikvereins. Traditionell
führte der Turnverein am gestri-
gen Montag ein Weißwurstfrüh-
stück mit Brezeln und süßem
Senf zum Kerweausklang im
Außengelände des Schützen-
hauses durch. red

„Im Kraichgau kann man
so richtig entschleunigen“
EPFENBACHER KERWE: Besuch aus Bayern feiert mit

Bayerischer Besuch: Lisa mit Lebensgefährte Nick und Tochter
Theresa BILD: RAINER OHLHEISER
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Gemmingen. Wenn sich am
kommenden Wochenende wie-
der neun Mannschaften aus
dem In- und Ausland im Be-
cken des Imre-Gutyan-Freibads
tummeln, laute Anfeuerungsru-
fe durch die Luft hallen und ei-
ne gelbe Kugel im Mittelpunkt
aller Aufmerksamkeit steht –
dann ist es wieder so weit: Die
Wasserfreunde Gemmingen la-
den zum 47. Wasserballturnier,
und ganz Gemmingen taucht

ein in die Welt des schnellen,
nassen und knallharten Sports.

Das traditionsreiche Turnier
ist weit über die Region hinaus
bekannt – und das zu Recht.
Hochkarätige Teams wie der 1.
BSC Pforzheim, der PSV Stutt-
gart oder der SV Friedrichsthal
aus der Oberliga und der SSV
Heilbronn aus der Verbandsliga
reisen an, um sich zwei Tage
lang heiße Gefechte im kühlen
Nass zu liefern. Für internatio-

nales Flair sorgt das Team Peli-
kan Bregenz aus Österreich,
und auch ungewöhnliche
Mannschaftsnamen wie die stu-
dentischen Teams der „Kraken
Tübingen“ und der „KIT Grey
Seals“ oder das legendäre
„Team Intim“ sorgen für Ge-
sprächsstoff und gute Laune.
Der sportliche Teil beginnt am
Samstag, 6. September, um 10
Uhr, wenn der erste Ball ins

Wasser fällt. Die Halbfinals und
Platzierungsspiele folgen am
Sonntag ab 9:30 Uhr – Span-
nung bis zum letzten Tropfen ist
garantiert. Wer Wasserball bis-
lang nur vom Hörensagen
kennt, hat hier die beste Gele-
genheit, den Sport hautnah zu
erleben. Denn hier wird nicht
nur geschwommen, hier wird
gekämpft, gebrüllt, gejubelt –
und das alles in bester Atmo-
sphäre.

Doch das Turnier wäre nicht
komplett ohne das passende
Rahmenprogramm unter dem
Motto „WfG-Summer Vibes“:
Schon am Freitagabend steigt
die Players-Party mit DJ Jerky
vom Kinki Palace und Bierwa-
gen – offen für alle, die Lust auf
gute Stimmung haben. Und am
Samstagabend sorgt die
Beach-Party mit freshen Beats
und eisgekühlten Getränken an
der WfG-Cocktailbar für echtes
Sommerfeeling mitten in Gem-
mingen. Natürlich ist auch für
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt: Pommes, Steaks, Würst-
chen, Kaffee und Kuchen und
Salate sowie kalte Getränke – al-
les da, was das Zuschauerherz
begehrt. Der Wasserballwart
und Turnierorganisator der
Wasserfreunde, Stephan Kölmel
freut sich schon jetzt auf zwei
Tage voller Action, Sport und
Spaß: „Vielleicht entdecken ja
auch ein paar Besucher ihre Be-
geisterung für diesen faszinie-
renden Sport – oder haben ein-
fach nur ein tolles Wochenende
im Freibad!“ sb

Action, Adrenalin
und Sommerfeeling
WASSERFREUNDE GEMMINGEN: 47. Wasserballturnier lockt internationale Teams

Spannung im kühlen Nass: Am 6. und 7. September steigt das 47. Wasserballturnier der Wasserfreunde
Gemmingen im Imre-Gutyan-Freibad. Hochkarätige Teams aus Deutschland und Österreich liefern sich
packende Matches, während DJs, Partys und kulinarische Angebote für Sommerfeeling und Unterhaltung
sorgen. BILD: SÖNKE BRENNER

Eppingen. Ideale Wetterbedin-
gungen, sowohl beim vierten
Mitternachtsturnier für Reser-
vemannschaften, als auch beim
Elfmeterschießen tags drauf,
lockten wieder mal viele Besu-
cher und Fans auf das Sportge-
lände des TB Richen.

Somit konnte der TB ein er-
folgreiches Turnierwochenende
vermelden. Mit der SG Steb-
bach/ Richen 2 beim Mitter-
nachtsturnier und dem Team
„Finanzamt“ beim Elfmeter-
schießen brachte das Turnier
verdiente Sieger, die am Ende
jeweils Wanderpokale in die
Höhe reckten, hervor.

Beim Mitternachtsturnier
waren sechs Mannschaften,
zieht man die SG Stebbach/ Ri-
chen 2 und 3 ab, der Einladung
des TB, die in jeweils zwei Vie-
rergruppen die Halbfinalteil-
nehmer ermittelten, gefolgt. In
der Gruppenphase durchge-

setzt hatten sich in Gruppe 1 die
SG Stebbach/ Richen 2 und der
VFL Mühlbach 2 und in Gruppe
2 der FSV Schwaigern 2 und die
SG Stebbach/ Richen 3.

Kuriosum am Rande: im ers-
ten Halbfinale zwischen der SG
Stebbach/ Richen 2 und der SG
Stebbach/ Richen 3 fiel die Be-
leuchtung auf dem Richener
Sportplatz aus. Ein Aufatmen
war bei den Verantwortlichen
des TB und auch den beteilig-
ten Mannschaften zu verneh-
men, als das Flutlicht nach
20 Minuten wieder angesprun-
gen war und das Spiel regulär
zu Ende gebracht werden konn-
te. Doch das Aufatmen war nur
von kurzer Dauer, denn wenige
Minuten vor dem Endspiel zwi-
schen der SG Stebbach/ Richen
2 und der SG Stebbach/ Richen
3 wurde es erneut dunkel- und
nicht wieder hell. So wurde das
Finale unter Zuhilfenahme an-

derer Beleuchtungselemente
kurzerhand als Neunmeter-
schießen ausgetragen. Viel
mehr Mitternachtsturnier geht
nicht.

Für das Elfmeterturnier am
Samstag hatten sich stolze
34 Mannschaften, die in sechs
Vorrundengruppen gegenein-
ander antraten, gemeldet. Als
Sieger kristallisierte sich nach
vielen spannenden Duellen das
Team „Finanzamt“, das sich im
Finale mit 4:2 gegen die „TSG
Hopfenheim“ durchsetzte, her-
aus.

Sportlich spannende und fair
ausgetragene Spiele an beiden
Abenden, gute Schiedsrichter-
leistungen und eine gelungene
Organisation seitens des TB in
Kombination mit dem guten
Wetter sorgten in jeglicher Hin-
sicht für ein erfolgreiches Event-
und erhöhen die Vorfreude auf
das nächste Jahr. red

Mitternachtsturnier
mit Elfmeterschießen
TB RICHEN: Erfolgreiches Turnierwochenende mit 40 Mannschaften

Ein Finale der anderen Art: Aufgrund des Ausfalls des Flutlichts bei Mitternachtsturnier musste der TB aus
der Not eine Tugend machen und trug das Endspiel kurzerhand als Neunmeterschießen aus. Für die
notwendige Beleuchtung sorgten ein Baustrahler sowie die Scheinwerfer mehrerer Autos. BILD: TB RICHEN


